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Ort der
Gemeinschaft.
Zusammen wachsen.

Sich für die Welt öffnen.

n Projekttag vor Ostern 

In der Vorbereitung auf Ostern setzen sich alle Klassen 

einen Tag lang mit sozialen und spirituellen Themen 

auseinander. Begegnungen mit Menschen am Rande 

der Gesellschaft, Mitarbeit bei caritativen Projekten, 

Gewaltprävention und der Besuch eines Klosters  

stehen auf dem Programm.

n Taizé-Reise  

Das kleine Dorf Taizé in Südfrankreich ist ein spirituelles 

Zentrum Europas, zu dem sich jährlich tausende 

junge Menschen aufmachen. Auch wir bieten unseren 

Jugendlichen an, an diesem speziellen Ort eine beson-

dere Form gelebter Spiritualität zu erfahren. 

n Solidaritätsprojekte

Menschen, die Unterstützung brauchen, stehen im Mittel- 

punkt von Solidaritätsprojekten. In Zusammenarbeit 

mit sozialen Organisationen lernen wir herausfordernde 

Lebensrealitäten kennen, arbeiten bei konkreten Pro-

jekten mit und sammeln Geld- und Sachspenden.

Mehr Informationen.
Wenn Sie mehr über unsere Schule erfahren wollen oder  

möchten, dass Ihr Kind ins Petrinum geht, kontaktieren 

Sie uns. Gerne beantworten wir Ihre Fragen! Wir freuen 

uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!

Ein Ort im Grünen. 
Das eindrucksvolle Gebäude mit großzügigen  

Außenanlagen am Fuß des Pöstlingbergs bietet  

ein besonderes Ambiente. 

Talente entfalten. 
Eine breit gefächerte Allgemeinbildung eröffnet jungen 

Menschen Raum für ihre persönliche Entwicklung.

Worauf wir bauen. 
Unsere Werte sind vom christlich-humanistischen  

Menschenbild geprägt, das niemanden ausschließt.
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Persönlichkeit
entwickeln.

Bildung bedeutet für uns Wissensvermittlung und  

Persönlichkeitsentwicklung. Ausgehend von unserer 

christlichen Grundhaltung beinhaltet sie die Ausein- 

andersetzung mit religiösen Themen und mit der  

individuellen Suche nach Sinn. 

Dabei ist es uns wichtig, verschiedene Räume für  

Erfahrungen zu öffnen und unsere Schülerinnen und 

Schüler auf ihrem Weg zu begleiten. Freundeskreis, 

Klasse und Schulgemeinschaft bieten den jungen  

Menschen Halt und unterstützen sie dabei, ihren  

Platz im Leben zu finden.

Gemeinschaft leben.Das Miteinander stärken.

n Schutzengerl

Weil der Umstieg ins Gymnasium sehr viel Neues 

bringt, helfen Schülerinnen und Schüler der vierten 

Klassen unseren Schulanfängerinnen und Schulanfän-

gern dabei, sich im Haus und in der Schulgemeinschaft 

zurechtzufinden.

n Peer-Mediatorinnen und -Mediatoren

Oft wenden sich Schülerinnen und Schüler mit ihren 

Problemen lieber an Gleichaltrige. Unsere ausgebilde-

ten Peer-Mediatorinnen und -Mediatoren begleiten sie 

in Konfliktsituationen und tragen dazu bei, eine gute 

und friedliche Lösung zu finden. Darüber hinaus ge-

stalten sie einen Teil der MoMo-Stunden, leiten gruppen-

dynamische Übungseinheiten und fördern die Festigung 

der Klassengemeinschaft.

n Green-Peers

Die globale Verantwortung der Umwelt gegenüber 

nehmen unsere Green-Peers als Multiplikatorinnen und 

Multiplikatoren engagiert wahr. Sie helfen mit, Projekte 

für die ganze Schulgemeinschaft zu planen und nach-

haltige Ideen im Alltag umzusetzen. 

n MoMo-Stunden

Damit die Woche gut gelingt, wird die erste Stunde am 

Montagmorgen (MoMo) in der ersten Klasse dazu ge-

nützt, über aktuelle Anliegen zu sprechen, die Klassen-

gemeinschaft zu stärken, den Jahreskreis zu leben und 

gemeinsam zu feiern.

n Kennenlerntage

Zweitägige Kennenlerntage zu Beginn der ersten  

Klasse unterstützen das Zusammenwachsen der  

Klassengemeinschaft.

n Joyah-Team

Das Joyah-Team, kurz für Joy and Help, ist eine Gruppe 

von engagierten Menschen mit unterschiedlichen Quali-

fikationen (Schulseelsorger, Psychologin, Schulärztin, 

Suchtberater, Bildungsberaterin, Peer-Coaches ...).  

Gemeinsam reagieren wir auf herausfordernde Situationen  

in Klassen und unterstützen die Klassenvorständinnen 

bzw. Klassenvorstände und vor allem die Schülerinnen 

und Schüler bei deren Bewältigung.

Den Glauben erfahren.

n Schulseelsorge

Wer bin ich? Wer möchte ich werden? Was gibt 

mir Halt und Zuversicht? Diese Fragen gehören zum 

Leben und verlangen nach Antworten. Der Schul-

seelsorger begleitet auf dem Weg des Erwachsen-

werdens. Er bietet ein offenes Ohr für persönliche 

Anliegen und steht allen in der Schulgemeinschaft 

bei schwierigen Situationen zur Seite.

n Gemeinsame Gottesdienste 

Zu besonderen Zeiten wie Schulstart, Adventbeginn, 

Weihnachten, Ostern oder Schulschluss versammeln 

wir uns als Schulgemeinschaft, um bewusst unser Le-

ben und Handeln vor Gott zu bringen. Zudem laden 

wir an drei Sonntagen im Jahr zum gemeinsamen 

Feiern und Beisammensein ein. 

n Raum der Stille

Zur Ruhe zu kommen und Stille zu erleben ist in unserer 

Schule innerhalb und außerhalb des Unterrichts mög-

lich. Der dafür gestaltete Raum der Stille wird auch 

für Meditationen, Achtsamkeitsübungen und religiöse 

Feiern genützt.


